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Das Osterfeuer in der Kirche des heil Grabes

3 icht leicht möchte irgendwo in der Christenheit ein
größerer Unfug an heiliger Stätte verübt werden als
in der Kirche des heiligen Grabes zu Jerusalem beim
Anzünden des heiligen Feuers welches alljährlich am
Ostersonnabend im heiligen Grabe durch ein vergeb
liches Wunder vom Patriarchen hervorgebracht wird
Der Ursprung dieser Sitte oder Unsitte wird folgender
maßen erzählt Es sei vor langer Zeit ein frommer
Bischof Narcissus in Jerusalem gewesen der habe am
Ostersonnabend dem Diaconus befohlen alle brennen
den Lampen in der Kirche des heil Grabes auszulöschen
weil sie hernach von einem neucn Feuer sollten wieder
angebrannt werden Als der Diaconus entgegnete
eß sei kein Oel in den Lampen so befahl ihm der Bi
schof Wasser hineinzugießen Das Wasser sei nun in
Oel verwandelt die Lampen durch Feuer das vom
Himmel gefallen angezündet worden Bis auf Gott
frieds von Bouillon Zeit erneuerte sich dies Wunder
alljährlich 1101 als Fulcherius Bischof von Jeru
salem war blieb es wegen der Sünden der Stadt aus
Da betete der Bischof mit vielen Geistlichen so drin



S73 HaltischeS patnot Wochenblatt

gend bis der Abt vom Berge Thabor aus dem heil
Grabe herausrief visiisvü nc j ominus in igne
darauf dann derBischvf die Geistlichen nd alles Volk
voller Freuden Kei zen an dem Feuer angezündet und so
eine Procession durch die Kirche gehalien Als Jeru
salem aber wieder in die Hand der Saracenen geriet

1187 blieb das himmlische Feuer aus Abessinier
erhielten zuerst die Erlaubniß von den Saracenen das
heilige Grab zu verwahren von diesen verspottet daß
sie nicht wie früher die Franken Fuer vom Himmel
herabzubeten vermöchten halfen sie sich mitFeuerzeug
Später erhielten die Griechen den Mitbesitz des Heil
Grabes und producirten das heil Feuer wie die Abes
finier diese hierüber verdrießlich verriethen den Be
trug wofür sie durch die Griechen aus dem Besitz des
Grabes unter Beistand der Muhammedaner gewor
fen wurden Die Armenier welche sahen daß das
heil Feuer den Griechen große Einnahmen verschaffte
steckten sich mit Bestechungen hinter die Muhammeda
ner welche zuletzt in beide einander stark anfeindende
Nationen drangen daß sie jährlich das Feuer machen
mußten zum größten Nutzen der Türken Denn ein
zig dies Feuer zunächst das Baden im Jordan zieht
jährlich Zausende von Pilgern nach Jerusalem welche
den Türken große Abgaben zahlen sie würden wegblei
ben bliebe das heil Feuer aus

Der Beschluß folgt

Chronik der Stadt Halle

t UniversitätAes Königs Majestät haben den bisherigen außer
ordentlichen Professor Dr Pott Hieselbst zum ordent
lichen Professor in der Philosoph Facultät der hiesigen
Universität zu ernennen und das für denselben ausge
fertigte Patent Allerhöchstselbst zu vollziehen geruht
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2 Am ersten u zweiten Osterfeierlage 21 März

und i April predigen
Zu u L Frauen Den 81 März um 9 Uhr Hr

Oberpf Sup Fulda Um 2 Uhr Hr Archidiac
Prof Franke Den I April um SUHr Hr Diac
Dryander Um 2 Uhr Hr Oberpf Sup Fulda
Allg Beichte Sonnabend den 80 März um 2 Uhr
Hr Diaconus Dryander

Su St Ulrich Den 81 März um 9Uhr Hr Prof
vr Marks Um 2 Uhr Hr Diac Hildebrandt
Den 1 April um S Uhr Hr Oderpr Dr Ebricht
Um 2UhrHr L mä minist Herb st Allg Beichte
Sonnabend den 30 März um 2 Uhr Hr Prof vr

Marks
ZuSt tNoriy Siehe zu Glaucha
In der Domkirche Den 81 März um 10 Uhr

Hr Dompr vr B l a n c Um 25 Uhr Hr Dompr
vr Rienäcker Den 1 April um 10 Uhr Hr Dpr
Neuenhaus Um 2j Uhr Hr Dpr vr Blanc

Rarhol Kirche Den 51 März und 1 April um
SUHr Hr Pastor ElaeS

Hospitalkirche Den 31 März um 11 Uhr Hr
Sup Guerike Den 1 April um 11 Uhr Hr
Diac Böhme

Zu Neumarkt Den31 MärzumSUHrHr Cand
Schmidt Den 1 April um SUHr Hr Past Held
Allg Beichte Sonnabend den 20 März um 2 Uhr

Derselbe
Zu Glaucha Den 31 März um 9 Uhr Hr Sup

Guerike Um 2 Uhr Hr Diae Böhme Den
1 April um S Uhr Hr Sup vr Tiemann Um
2 Uhr Hr Diac Böhme Allgem Beichte Sonn
abend den 8V März um 2 Uhr Hr Sup Guerike
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8 Hallischer Getreide preis
Nach dem Berliner Scheffel und Preust Gelde

Den SS März 18Z3
Weiyen STHlr lS Sgr Pf bis L THlr SS Sgr Pf
Rogzen l S3 S S 2 KGerste I ll 3 l lS 6Hafer t l S 6Heiausgegede im Namen der Armendirectw

vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen
Bei herannahendem Osterfeste bringen wir hier

durch zur öffentlichen Kenntniß daß nur den nachfolgen
den Personen das Recht zusteht zum Osterfeste freiwil
lige Geschenke einzusammeln welche bei den Beam
ten als Theil ihres Gehalts anzusehen sind

1 den Kirchenbedienten in den betreffenden Bezirken
und zwar
2 an der Kirche zu U L Frauen dem Küster und

Kirchhüter dem Letztern jedoch nur bei den
Besitzern von Kirchstühlen in gedachter Kirche

b an der Kirche zu St Ulrich und St Moritz
den Küstern

c an der Kirche St Laurentii zu Neumarkt dem
Cantor und Küster

cl an der Kirche St Georgi zu Glaucha dem
Cantor Küster und Läuter

2 dem Stadt Singe Chor
3 der Currende
4 dem Schullehrer zu Glaucha in diesem Reviere
6 dem Schullehrer zu Neumarkt in diesem Reviere
6 den Stadt Musicis und dienen hier die Gaben

zugleich mit als Entschädigung für die Kirchen
musik

7 dem Thürmer
S dem
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8 dem Nachtwächter in folgenden Revieren
im Nicolaiviertel F r Schaaf genannt Kalze

K in Unter Glaucha Christian Gott lieb
Künstler

S dem Laternenwärter mit Ausnahme
a des Maurergesellen Noack im Marienviertel
d des Johann Georg Frenzel in einem

Theile des Ulrichsviertels und Leipziger Vorstadt
c der Wittwe Busch und deren Sohn Johann

Wilhelm Busch im halben Nicolaiviertel und
dem Neumarkt

10 den Leuten des NSHrmeisters in ihren Revieren
Halle den 22 März 1839

Der Magistrat
Mittwoch den 3 April von 10 Uhr an und fol

genden Tag soll das zum Nachlaß der verstorbenen
Wittwe des Kreis Zustizcommissarius Voigt Hieselbst
gehörige Mobiliars bestehend aus Leinenzeug Venen
Wäsche Kleidungsstücken Meubles Hausgcräth
Kupfer und Bücher in der Sterbewohnung große Ul
richsstraße Nr 7S zwei Treppen hoch verauctionirt
werden Halle den 28 März 1839
Rreisjustizräthl Amt für Halle und den Saalkreis

Roch
Die hiesige Königliche Saline beabsichtigt den Trans

port der Braunkohlen vom Königlichen Braunkohlenwerke
Zschcrben hierher und welcher bisher in freier Fuhre be
standen hat öffentlich an den Mindestfordernden zu ver
licitiren und ist hierzu ein Termin auf Montag den
ö April angesetzt

Die Bedingungen welche dieser Licitation zum
Grunde liegen sind in unserer Erpedition von jetzt ab
täglich einzusehen werden aber auch im Termine selbst
bekannt gemacht

Saline Halle den 25 März 1839
Königliche Salinen Verwaltung

Noch fortwährend sind Torfstiine billig zu verkau
sm bei F N alter Strohhof Nr 2V6S
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Zur Verpachtung der S Obststände vor dem Schau

spielhaus an den Meistbietenden hab ich einen Termin auf

den 8 April früh 10 Uhr
in meiner Schreibstube anberaumt und lade Pachtlustige
zur Abgabe ihrer Gebote hierzu ein

Halle den 2S März 1859
Der Justizcommissarius vvilke

Eine Quantität Sreine aus dem WSrmlitzer Bruche
sollen zur Anführe bis an den N i ch t e r scheu Garten vor
dem Nannischen Thore verdungen werden Fuhrwerks
besitzer wollen mir ihre Forderungen des baldigsten zukom

men lassen Lürstenberg
Daß ick mein Verkaufslocal welches ich vorigen

Sommer im Kolbatzkyschen Häuft am Markt hatte
jetzt in das Herrmannsche Haus Schmeerstraße Nr
482 unter dem Hutmacher Herrn Pfahl verlegt habe
zeige ich meinen werthesten Kunden ergebenst an und
empfehle mich zugleich mit verschiedenen Sorten Schuh
waaren von Zeug und Leder so wie auch Papuschen zu
mög lichst billigen Preisen Rauchfuß

Kastor Filzhüte neuester Fa on sehr billig und schön
empfiehlt die neue Hutfabrit von I G Sraginnus
große Steinstraße Nr 176

MehlpreiseRoggenmehl das Viertel 16 Sgr 6 Pf
weißes Weitzenmehl die Metze 6 3
Mittel Weitzenmehl die Metze 4
weißes Gerstenmehl die Metze 4

Der Müller Bunge in Rabatz

Rehwi ldpret
ganz f risch bei N Hachrmann

Den zweiten Feiertag Wurstfest und Tanzmusik bei
Bieter in Tro tha

Einen Lehrling wünscht zu haben der Schlossermeister
Haup mann wohnhaft in der große Klausstraße

Nr 378
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aZ Belehrend für Jedermann lst die beliebte

Schrift
Dr Heinichen Vom Wiedersehen nach dem Tode

Oder ob wir uns wiedersehe warum wir
uns wiedersehen Gründe für die Unsterb
lichte ic der menschlichen Seele wohin
gelangen wir nach diesem Leben und wie ist
da unser Loos beschaffen Eine Erbauungs
schrifr für Frohe und Trauernde zur Beförderung der
irdischen und himmlischen Glückseligkeit 2te verb
Auflage Preis l0 Sgr Verlag der Ernstschen
Buchhandlung in Quedlinburg

Zu habe bei V Anron in Halle und in allen hiesigen
und auswärtigen Buchhandlungen

Zu ver miethen
Vor dem obern Sleinthor ist eine Wohnung von

K tapezirten Stuben 2 Kammern Küche auch großen
Saal Keller und Stallung von jetzt ab zu vermierhen
Auskunft ertheilt der Lalculator ZOeichmann Stein
siraße Nr 13V

Die von dem Herrn Professor Dähne bewohnte
mittlere Etage meines am großen Berlin unter Nr 42S
belegenen Hauses ist von Michaelis d I an fernerhin
zu vermiethen es gehören dazu ein Entre 4 Stuben
S Kammern Küche Kochstube Kellcrraum Holzstall
und Mitgebrauch des Trockenbodens und Waschhauses

Rarl Grunert
Strohhof Herrenstraße Nr 2053 ist eine Stube

Kammer und Küche zu vermiethen
EinTorfplatz nebst vollständigem Gerüste und Schup

pkn in hiesiger Stadt wo seit mehreren Jahren bedeu
tender Handel mit Torf getrieben wurde ist Verände
rungshalber zu verpachten Das Nähere sagt der Schnei
dermeister Bre inig große Klausstraße Nr 878

Vo jetzt ab werden die Meubles zu herabgesetzten
Preisen verkauft und vermiethet

Rretschmann Brüderstraße Nr 22l
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Vs ick nock elnize Dleven num isnokorle

I nterriclit Ostern snnekmen lcsnn 8 ersucke ick
er ebenst alle Ziejenigen velclie lsrsn Ikeil
nekmen wünschten desonclers clie ßeekrten Litern
welclie mir ilire Xin6er i n cliesem Lni weclcs n
vertrsuen vollen ick bslcÜAZt in äen VormittsM
stunden von 1V 12 bei mir 2U meläen uck
ertheile ick Unterricht kür ciiejenigen welctie es
im köliern pianokortespiel 2ur Vervolllcommnunz
dringen wollen
1oNset er u IVIuxilclekrer Lclimeerztrslse Kr 708

Es ist am Donnerstag den 21 März auf dem Wege
von der Märkerstraße bis nach dem Waisenhause ein klei
ner gvldner Ohrring verloren worden der ehrliche Fin
der wird gebeten denselben gegen ein Douceur in Nr
4ö8 Märkerstraße a bzugeben

Sehr schöne große Eleme Nosin m s Pfund 4 Sgr,
Zexia Rosinen etwas kleiner fallend als Erstere s Pfd
Z Sgr 4 Pf so wie alle übrige Materialwaaren in
bester Güte empfiehlt zu den gewöhnlichen Preisen aufs

Erge benste Moriy Förster
Besten Zuckerrüben Saamen billig bei

Heinr Meyer am Markt
Geräucherten Rheinlachö bei

I A Pernice
Große Lüneburger Oder und Pomm Neun

augen in ganzen und halben Schockfässern als auch

einzeln empfiehlt billigst
die Riselsche Handlu ng

Nordische Kräuter Anchovis in Fäßchen
20 Sgr und einzeln empfiehlt

die Riselsche Handlung
Geräuch Nheinlachs äPfund IKTHlr

Weserlachs 22 SgrElblachs tSSgrmpfing die Riselsche Handlung
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